Elvis Costello, T-Bone Burnett, Ray LaMontagne und die Medien sind voll des Lobes

The Secret Sisters feiern Hauptstadt-Premiere mit Phoebe Killdeer & The Short Straws und Cäthe in der Bar Tausend
(thk) Der angesagte US-Folkrocksänger Ray LaMontagne lud sie als „Special Guest“ spontan auf seine Amerika-Tour ein. Elvis Costello bestand auf sie für seine Australien-Shows. Die Rede ist von zwei jungen Newcomern, die mit ihren vom markanten Harmoniegesang geprägten Songs Künstlerkollegen wie Medien in den USA begeistern: The Secret Sisters. Am 5. September eröffnen die beiden Schwestern bei ihrer Berlin-Premiere in der Bar Tausend einen gemeinsamen Konzertabend dreier stilistisch unterschiedlicher, aber jeweils weiblich geführter Gruppen. Dieser findet durch den Auftritt der in Paris geborenen Australierin Phoebe Killdeer seine Fortsetzung. Mit ihrem Gesang einstmals integraler Bestandteil des französischen Projekts Nouvelle Vague (auf deren zweiter CD „Bande à part“), bilden 2011 The Short Straws das musikalische Rückgrat der Sängerin. Für den stimmigen Abschluss des Dreifachkonzertes sorgt eine Performance der Singer/Songwriterin Cäthe, die in diesem Jahr bereits in Österreich als Support von Bryan Adams live zu erleben war. Das deutsch betextete Debütalbum „Ich Muss Gar Nichts" (Label: DEAG Music) der Wahlhamburgerin erscheint hierzulande am 30. September und bietet elektronisch infizierten Krawall-Pop mit Punk-Attitüde am Puls der Zeit. Die Musik der Secrets Sisters hingegen ist wider den Zeitgeist und läuft konträr zu allen Mode-Trends. Gespickt mit einer stark nostalgischen Note, weckt der Countryfolk der Anfang Zwanzigjährigen Erinnerungen an den Sound der 20er bis 50er. Das überrascht nicht: Laura und Lydia Rogers (Gesang, Akustik-Gitarre), die aus einer musikalischen Familie stammen und im Kirchenchor gesungen haben, sind unweit von Muscle Shoals/Alabama aufgewachsen. Dies ist die Heimat der gleichnamigen Studios, in denen einige der legendären Aufnahmen der Rolling Stones, von Paul Simon, Aretha Franklin oder Rod Stewart entstanden sind. Entdecker des Duos ist der namhafte US-Produzent/-Sänger/-Gitarrist T-Bone Burnett (Counting Crowes, The Who). Er war von den Ladies dermaßen hingerissen, dass er für das Debüt „The Secret Sisters“ (Universal) gar das eigene Label Beladroit gegründet hat. Das Album wurde binnen 14 Tagen unter Regie des Produzenten Dave Cobb (Waylon Jennings, Chris Cornell) mit Top-Instrumentalisten aus Nashville genau in der Art und Weise eingespielt, wie in den 50er Jahren Schallplatten aufgenommen wurden – live und auf Geräten jener Zeit, um den gefühlsechten Klang von einst zu gewährleisten. Das passt zu den zehn Songs, die neben Eigenkompositionen eine Interpretation von „Somethin’ Stupid“ (Frank & Nancy Sinatra) enthalten. 
Dass sie auch live überzeugen, wollen die Secret Sisters am 5. September ebenso wie Phoebe Killdeer und Cäthe eindrucksvoll beweisen. Das Motto für das erschwingliche Zusammentreffen (12 € zzgl. Gebühr) der drei vielversprechenden Acts steht jedenfalls bereits fest: Dreifache, geballte Frauenpower zum Probierpreis!
Abdruck honorarfrei!

THE SECRET SISTERS
+ Phoebe Killdeer & The Short Straws 

+ Cäthe

5. September 2011 – Berlin, Bar Tausend
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Karten: 12.-- Euro - zuzüglich Gebühren! – im Vorverkauf unter http://www.ticketmaster.de/event/One-Night-Exclusive-mit-The-Secret-Sisters-Cathe-u-a-tickets/GEO0509?camefrom=de_va_kbk, 15.-- Euro an der Abendkasse 
Veranstaltungsort: Tausend Bar, Schiffbauerdamm 11, 10117 Berlin
Tourveranstalter: KBK – Konzert- und Künstleragentur GmbH, Tel. 089.411094-0

Links: www.secretsistersband.com, www.myspace.com/thesecretsisters,
http://www.kb-k.com, www.myspace.com/kbkgmbh 
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